
Anschrift und Erreichbarkeit:

Gruppenorientiertes soziales Lebenstraining (GSL)
Beekstraße 45
47051 Duisburg

Tel.: 0203 9313-132
Fax: 0203 9313-120
E-Mail: GSL@diakoniewerk-duisburg.de

So erreichen Sie uns
Vom Duisburg Hbf Linie 903 oder U79 Richtung Düsseldorf, 
nach zwei Stationen „Steinsche Gasse“ aussteigen; Ausgang 
Klosterstraße, an der Haltestelle befindet sich ein Parkplatz, an 
dessen Ende der Eingang zur Fußgängerzone / Beekstraße 45 
liegt. Die Zentrale der Einrichtung „GSL“ befindet sich direkt im 
ersten Haus rechts / 2. Obergeschoß. 

Träger der Einrichtung: 

Paul-Rücker-Straße 7
47059 Duisburg
www.diakoniewerk-duisburg.de

Spendenkonto bei der Bank für Kirche und Diakonie eG  
- KD Bank: 
IBAN = DE51350601900000515515
BIC = GENODED1DKD

Weitere Angebote der Wohnungslosenhilfe im Diakoniewerk 
Duisburg: 

•	 Zentrale Anlauf-, Beratungs- und 
        Vermittlungsstelle (ZABV)
	 Die ZABV ist die zentrale Anlaufstelle für alle allein-	
	 stehenden wohnungslosen Menschen in Duisburg.

•	 Wohnkonzepte für Frauen
	 Die Einrichtung ist ein spezielles Angebot für allein	
	 stehende wohnungslose Frauen.

•	 Ambulant Betreutes Wohnen
	 Das ambulant betreute Wohnen ist ein Hilfeange-	
	 bot für Menschen, die sich in einer schwierigen  
	 Lebenslage befinden und die damit verbundenen  
	 sozialen Schwierigkeiten nicht aus eigener Kraft  
	 bewältigen können. 

•	 Wolfgang-Eigemann-Haus
	 Das Übergangsheim ist eine stationäre Einrichtung 	
	 für männliche, volljährige Personen mit besonderen  	
	 sozialen Schwierigkeiten.

•	 Vermittlungsangebote in reguläre Mietver-
hältnisse

•	 Wohnprojekt
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Fachbereich Soziales, Wohnen & GesundheitHilfe für Wohnungslose in Duisburg

Wir sind für Sie da!



Das gruppenorientierten sozialen Lebenstraining (GSL) ist 
eine teilstationäre Einrichtung für Personen ab 21 Jahren, 
die wohnungslos geworden sind und die der Hilfestellung 
gemäß der §§ 67 bis 69 SGB XII bedürfen.

Unser Angebot

Die Einrichtung verfügt über 54 Plätze aufgeteilt in 
zwei Wohngruppen (7 und 8 Plätze) und Wohnungen /
Appartements für eine oder zwei Personen.
 
Alle vom Diakoniewerk angemieteten Wohneinheiten sind 
ansprechend renoviert und möbliert und durch ihre Lage 
integrationsgeeignet. Sie liegen dezentral im Stadtgebiet 
verteilt. Zusätzlich mieten wir jährlich optional drei 
Wohnungen an, die wir nach Ablauf von acht Monaten an 
die Bewohnerin/ den Bewohner übergeben.

Die Aufenthaltsdauer beträgt bis zu 18 Monaten. 
Kostenträger der Einrichtung ist der Landschaftsverband 
Rheinland.

Das Team des GSL unterstützt die Bewohnerinnen und 
Bewohner bei der Reintegration in ein selbst bestimmtes 
Leben außerhalb des Hilfesystems.

Unsere Leistungen

Ziel des Aufenthaltes im gruppenorientierten sozialen 
Lebenstraining ist es, die notwendige psychische und 
physische Stabilität wieder zu erlangen, um autonom 
in einer eigenen Wohnung außerhalb des Hilfesystems 
leben zu können. In Hilfeplangesprächen werden mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern die lebensgeschichtlich 
geprägten individuellen Zielsetzungen für den Aufenthalt in 
der Einrichtung  vereinbart.

Wir begleiten und unterstützen Menschen, die

•	 keine Wohnung haben

•	 in materieller Not leben

•	 ihre Lebenssituation verändern wollen

•	 in Zukunft wieder autonom in ihrer eigenen Wohnung 

leben möchten

Wer wir sind Unser Ziel

Wir bieten Hilfestellung

•	 im Umgang mit Behörden

•	 bei der Arbeitssuche

•	 bei der Regelung von gerichtlichen Angelegenheiten

•	 bei der Schuldenregulierung

•	 bei der Haushaltsführung

•	 bei der Tagesstrukturierung

•	 bei der Wohnungssuche

Wieder eigen
ständig 

leben!

  Die teilstationäre Einrichtung „Gruppenorientiertes  
soziales Lebenstraining“ (GSL) ist durch ZertSozial aus 
Stuttgart nach der DIN EN ISO 9001:2015 zertifiziert. 

Die Bewohnerinnen und Bewohner verfügen über Einkommen 

(Lohn, ALG I oder ALG II, Rente o. a.).

Eine Heranziehung zur Kostenerstattung seitens des 

Kostenträgers besteht nicht.

Wir möchten, dass

•	 es Ihnen persönlich wieder besser geht

•	 Sie ausreichende soziale Kontakte haben

•	 Sie in einem Arbeitsverhältnis stehen

•	 Sie materiell versorgt sind, oder über eigenes 

Einkommen verfügen 

•	 Sie in einer eigenen Wohnung leben


